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"Der Geist ist es, der lebendig macht" 
 

(Joh 6,63)   Geistliches Jahresmotto 2024 

Im März begehen wir ein Hochfest, 
welches sogar die Fastenzeit aussetzt. 
Trotzdem führt es eher ein Schatten-
dasein. Dabei ist es das Fest, mit wel-
chem die Erlösungsgeschichte beginnt. 
Ohne dieses Fest gäbe es keine Geburt 
Jesu, keinen Kreuzestod, keine Auf-
erstehung. Auch keine Auferstehung 
für uns. 
 

Die Rede ist vom Fest der Verkündi-
gung des Herrn, welches wir am        
25. März feiern.  
 

Der Engel kommt zu Maria und ver-
kündet ihr, dass sie durch den Heiligen 
Geist schwanger werden und den 
Messias zur Welt bringen wird.  
Die Evolution bringt keinen Messias 
hervor. Die Geburt des Erlösers ver-
danken wir allein dem Wirken Gottes 
und seiner Macht – dem Heiligen 
Geist.  
Im Fest der Verkündi-
gung des Herrn kommt 
ein weiterer Aspekt 
des Jahresmottos zum 
Tragen: Durch den 
Geist wird Gott leben-
diger Mensch und 
dadurch bekommen 
wir Zugang zum Ewi-
gen Leben. „Der Geist 
ist es, der lebendig 
macht.“ – auch uns. 

Die Verkündigung des Herrn ist aller-
dings ein Beziehungsgeschehen. Ohne 
das „Ja“ Marias wäre es bei der        
Ankündigung des Messias geblieben. 
Auch das gilt für unser Leben: Gott will 
Großes bewirken, aber er braucht    
unser „Ja“. 
 

In einer meiner Lieblingsübersetz-
ungen der Bibel wird das „Ja“ Marias, 
welches wir kennen als „Siehe, ich bin 
die Magd des Herrn“ wiedergegeben 
mit dem Satz: „Ich will mich dem 
Herrn ganz zur Verfügung stellen.“ 
 

Auch wir sind eingeladen, uns Gott 
ganz zur Verfügung zu stellen. Viel-
leicht durch einen Gottesdienstbesuch 
am 25. März. 
 

Dorothea Jakobi 

Bild©Pixabay.de 
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Bilder: Pixabay 

Langsam wird es wieder heller, die   
Sonne gewinnt an Kraft und die Tage 
werden länger. Doch das soll für uns 
nicht eine äußerliche Erfahrung bleiben, 
die wir nur beobachten. Die Fastenzeit, 
die den Monat März prägt, lädt uns ein, 
dieses Geschehen der Natur auch inner-
lich mit zu vollziehen. 
Das Lied „Du Sonne der Gerechtigkeit“, 
das unter der Nummer 269 im Gottes-
lob zu finden ist, greift daher bewusst 
diese frühlingshaften Erfahrungen auf. 
Es geht zurück auf den lateinischen 
Hymnus „Iam, Christe, sol iustitiae“ aus 
dem 6. Jahrhundert, der noch heute im 
Original oder einer Übersetzung in der 
Fastenzeit in den Klöstern am Morgen 
gebetet und gesungen wird.  
Die Melodie aus dem 12. Jahrhundert 
ist für unsere modernen Ohren nicht 
besonders eingängig, kann bei Bedarf 
aber auch leicht durch eine bekanntere 
Melodie ersetzt werden. 
Das Lied besingt natürlich nicht den 
Himmelskörper, der uns Licht und      
Leben schenkt, sondern Christus, von 
dem wir gleiches erhoffen und der    
daher im Bild der „Sonne der Gerechtig-
keit“ angerufen wird. 
Die erste Strophe nimmt bewusst die 
Nacht in uns in den Blick, die von    
Christus vertrieben und erhellt werden 
soll. Das ist nicht unbedingt angenehm. 

Die Sonne bringt es an den Tag. Auch 
das, was wir vielleicht lieber im Dunkel 
halten würden. 
Doch die zweite Strophe erkennt       
bereits, dass dies eine Chance, eine 
„Gnadenzeit“ ist, die mir die Möglich-
keit zur Korrektur und Orientierung auf 
den rechten Weg schenkt. 
In der dritten Strophe wird diese      
Chance wieder in ein wunderbares Bild 
der Natur gefasst. Die Sonne bringt 
nicht nur die karge Winterlandschaft 
zum Vorschein, sondern lässt sie auch 
neu grün werden.  
 

So dürfen auch wir in der Fastenzeit 
schon das nahende     Osterfest als Hoff-
nungstag in den Blick nehmen:  
„Es kommt der Tag, dein Tag erscheint, 
da alles neu in Blüte steht, der Tag der 
unsere Freude ist, der Tag, der uns mit 
dir versöhnt.“ 
Wie jeder Hymnus der Stundenliturgie 
endet auch dieses Lied mit dem Lob-
preis der Dreifaltigkeit und einer Ermu-
tigung. „Lass uns, durch deine Gnade 
neu, dich preisen durch ein neues Lied.“ 
 

 So sei ihnen dieses Lied ein guter      
Begleiter bei der geistlichen Erneuerung 
auf dem Weg zum Osterfest. 

Konrad Perabo, Pfarrer 
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Bild©Christiane Raabe, Pfarrbriefservice.de 

In den ersten Januar-Wochen  
waren sie unterwegs, die  
Sternsinger, die in diesen Tagen  
eine vertraute Erscheinung in unserer  
Pfarrei waren.  
Sie haben nicht nur Privathäuser, sondern  
auch Altenheime, Neujahrsempfänge, das Krankenhaus und andere  
Einrichtungen besucht. Dazu gehört nicht nur Freizeit, um sich für die  
gute Sache einzusetzen, sondern oft auch Mut, um Gesicht zu zeigen.  
 
 

  DANKE  allen Kindern und Jugendlichen, die als Sternsinger unterwegs  

  waren! 

  DANKE  den Begleitern, die in ihren Rucksäcken die Süßigkeiten  

  geschleppt haben! 

  DANKE  den Küchenteams, die alle mit leckerem Essen versorgt haben! 
 

  DANKE  allen, die Anmeldungen gesichtet und sortiert haben! 
 

  DANKE  denen, die Sorge für die Gewänder tragen und übers Jahr  

  mit Ausbessern und Schneidern beschäftigt sind! 

  DANKE  allen, die ihre Türen geöffnet und einen freundlichen Empfang  

  bereitet haben! 

Sternsinger-Aktion 

war ein voller Erfolg 

In diesem Jahr haben Sie mitgeholfen, dass unsere Sternsinger den  
Supererlös von:   43.078,58 Euro sammeln konnten. 
 

Die Pfarrei Heilig Kreuz Rheingau und die Menschen,  
denen der Erlös zu Gute kommt, freuen sich sehr. 
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Lieber Herr Pfr. Pauly, lieber Herr Pfr. Fischer,  
liebe Gemeinde und das Sternsinger-Team,  
 

heute senden wir Ihnen ein ganz dickes „Dankeschön“ für Ihre Unterstützung 
durch die Aktion „Sternsinger“. Diese Hilfe war für uns über alle Maßen wert-
voll beim Bau und bei der Ausstattung unseres neuen Ausbildungszentrums 
„LIHETI“. Dieses Projekt ist inzwischen beim Kindermissionswerk abgeschlos-
sen. Das Zentrum wurde am 22. Oktober 2023 seiner Bestimmung mit einem 
großen Fest übergeben.* 
 

Im Moment konzentrieren wir uns auf die Arbeit der „Mobilen Klinik“.  
Das Projekt läuft schon einige Jahre und wird von der Bevölkerung sehr gut an-
genommen; das Projekt soll erweitert werden, denn jetzt werden die weit       
zerstreut liegenden Dörfer nur einmal im Jahr angefahren.  
Es wäre gut, wenn wir das zweimal im Jahr machen könnten.  
 

Immer noch ist es für viele alte und 
kranke Menschen fast unmöglich auf 
manchmal schlecht befahrbaren Stra-
ßen (Regenzeit) mit dem Fahrrad oder   
Motorrad transportiert zu werden. Ein 
Motorrad-Taxi kostet Geld, ein Auto-
Taxi noch mehr, was für viele nach wie 
vor unerschwinglich ist.  
 

Ein weiterer Schwerpunkt wird die gesundheitliche Aufklärung über die Krank-
heiten sein, die jemand hat, aber ohne Information darüber ist; aber auch     
Beratungen und Erst- und Kleinkind-Untersuchungen (Mutter/Kind-Arbeit) sind 
sehr wichtig, verbunden mit Aufklärung über entsprechende Ernährung der 
Kinder.  

Dritte Runde der Mobilen Klinik 

*Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage Suchbegriff Tansania. 
Da das beim Kindermissionswerk angemeldete Projekt „Litembo Hospital“ abge-
schlossen wurde und das Projekt  „mobile Klinik“ noch keine Projektnummer be-
sitzt, gehen die gesamten Sternsingereinnahmen 2024 ohne Zweckbindung an das 
Kindermissionswerk. Wir hoffen, P. Raphael 2025 wieder unterstützen zu können. 
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In der Klinik in Litembo wird 
diese Arbeit schon länger 
ausgeübt, es werden aber nur 
schwerste Fälle bei uns vor-
gestellt. Man kann Vieles 
schon im Vorfeld zu Hause 
abfangen und muss es nicht 
zu schweren Mangel-              
zuständen kommen lassen.  
 

Eine Krankenversicherung haben bis jetzt erst wenige im Land. Damit wir den 
Patienten die Schwelle der Kosten erst einmal ersparen und wirklich dringende 
Fälle früh genug erkannt werden, wäre eine zweite Runde durch die Diözese zu 
organisieren. So hat der Patient die Chance, durch entsprechende Gespräche 
und Untersuchungen feststellen zu lassen, ob sich eine schwerwiegende Krank-
heit anbahnt oder nicht. Je früher man eine schwere Krankheit erkennt, umso 
besser ist sie behandelbar. 
Für die wundervolle Hilfe in diesem Jahr (2023) bedanken wir uns noch       
einmal von ganzem Herzen und wünschen allen für das Neue Jahr 2024 alles 
erdenklich Gute.  
 
Mit herzlichen Grüßen,  
 

P. Raphael Ndunguru  
Litembo Hospital Administrator/  
LIHETI Director, Litembo Diocesan Hospital  

Das Konzept der mobilen Klinik, die ländlichen Teile 
der Region Ruvuma zu versorgen, ist für viele die 
einzige Möglichkeit medizinisch behandelt zu wer-
den. Im Krankenhaus ist das für die meisten finanziell 
nicht machbar. Neben den Kosten für die Touren ist 
es auch für das Krankenhaus in Litembo schwierig, 
für 6 Tage auf 3-4 Mediziner:innen zu verzichten und 
das Patientenaufkommen zu bewältigen.  
Das Patientenklientel auf diesen Touren widerspie-
gelt die Unterversorgung der ländlichen Bevölkerung. 
Das Einzugsgebiet des Litembo Hospilas beträgt 
11.400 km² und schließt über 500.000 Einwohner 
ein. 
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"Die Krankenhauskapelle ist ein Ort der Begegnung - 
mit Gott und den Menschen"  

        Pfr. Dr. Thomas Löhr 2004 

Die Kapelle im Krankenhaus in     
Rüdesheim wurde vor 20 Jahren 
umgebaut und am 8. Oktober 
2004 feierlich eingeweiht. 

Heute haben die meisten Krankenhäuser 
einen Raum reserviert, der eine Kapelle, 
ein Meditationsraum oder ein Raum der Stille ist. 
Die Verantwortlichen im Krankenhaus - im Bereich der medizinischen  
Versorgung und der Verwaltung - erkennen damit etwas Besonderes an:  
Der Mensch ist nicht nur Leib, sondern auch Seele! 

Die vorherige Altarinsel mit der Apsis im Rüdesheimer Krankenhaus wurde 
vor 20 Jahren zum abgetrennten Gebetsraum mit dem Tabernakel. 

 

Der gesamte Kirchenraum wurde 
nicht mehr längs sondern quer 
ausgerichtet.  
Der neue Altar aus Lahn-Marmor 
wurde mittig im Boden verankert - 
rechts und links davon wurden 
Stühle aufgestellt.  
Dadurch gibt es vor dem Altar viel 
Platz für Patienten in Kranken-
betten und Rollstühlen und eine 
Kamera für alle, die vom Zimmer 
aus mitbeten wollen! 

     Dieser bedarfsgerechte Umbau erweist sich 
jede Woche als praktisch und nützlich - in den katholischen und evangelischen 
Gottesdiensten und bei den zahlreichen Besuchen von Einzelpersonen. 

Bild©Martina Hock 
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Menschen, die durch ihre Erkrankung oder die Krankheit eines Angehörigen 
aus der Bahn geworfen werden, benötigen einen Platz zum Innehalten, zum 
Nachdenken und zum Beten. 
Eine Kapelle im Krankenhaus lädt, laut Weihbischof Dr. Löhr, dem damaligen 
Pfarrer Dr. Löhr, verschiedene Menschen ein. 
 

Sie ist ein Ort für leidende Kranke, leidende Angehörige, Trauernde und auch  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Krankenhauses. 
Wenn dieser Ort die Begegnung ´mit Gott und den Menschen´ ermöglicht, 
ergibt sich für Pfarrer Dr. Löhr daraus: 
"Gott schenkt uns seine Liebe; wir können sie weiterschenken. Schenken wir 
Ihm und einander auch unser Herz." 

Ihr Pfarrer Marcus Fischer 

Alle Sinne der Menschen sollen in der 
Kapelle angesprochen werden. 
Die farbliche Raumgestaltung wirkt 
einladend, offen und doch geborgen. 
 

Das zweiseitig gestaltete Kreuz mit 
dem leidenden Christus und dem      
österlichen Lamm zieht die Blicke auf 
sich. 
 

Die Oberlinger 12-Register-Orgel, auch 
am 8. Oktober 2004 geweiht, kann  
musikalisch das formulieren, was     
Worte nicht auszudrücken vermögen. 

Für 20 Jahre Krankenhauskapelle soll Gott und den Menschen DANKE  
gesagt werden am:  
 

Montag, 18. März um 18.00 Uhr 
 

im Gottesdienst mit Weihbischof Dr. Thomas Löhr, 
in der Krankenhauskapelle und anschließend beim Empfang. 
 

        Herzliche Einladung! 
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TatOrt-Gottesdienste 
 

18.00 Uhr, Marienkirche 

Thema:  
„Alle Menschen werden Brüder“ 

Das Ensemble Vocapella Limburg, ein      
Männerkammerchor ehemaliger Limburger 
Domsingknaben unter Leitung von Tristan 
Meister, gibt ein Konzert mit geistlichen und 
weltlichen Werken. 
Unter anderem von Mendelssohn, Gabrieli 
und Schronen.  
 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.  

Ensemble  

Vocapella  

Limburg 
 
 
 

singt in der  

Marienkirche,  

Aulhausen 

Sonntag,  3. März 
16.30 Uhr 

 

Marienkirche, Aulhausen 
Ludwig-Glaser-Str.  

Im Anschluss, um 18.00 Uhr,      
gestaltet das Ensemble in der 
Marienkirche auch den TatOrt-
Gottesdienst musikalisch mit.  
 
Zelebrant ist Pfarrer Kurt Weigel. 
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Sonate Nr. 8  
von Josef Rheinberger 
Florian Brachtendorf, Orgel 

Josef Gabriel Rheinberger schuf neben zahlreichen anderen Kompositionen   
20 Orgelsonaten. Berühmt ist seine 8. Orgelsonate in e-Moll dafür, dass sie 
mit einer groß angelegten Passacaglia schließt. Grundlage der Passacaglia ist 
eine feste Basslinie, die sich beliebig oft wiederholen kann und dabei eine  
Basis für eine Variationenfolge bildet. Auch wenn sich der Komponist für die 
als schwermütig geltende Tonart e-Moll entscheidet, halten sich melancho-
lische und zuversichtliche Stimmung in der Sonate die Waage. 

 

Musik zur Marktzeit 
„Passacaglia“ 

Freitag, 22. März 
11.00 Uhr 

 

Rheingauer Dom 
Geisenheim 

Der Eintritt ist frei. 

Katholikentag.de 
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In der Abteikirche St. Hildegard Eibingen ist im Altarraum eine der schönsten 
Darstellungen von Jesus Christus im Rheingau zu sehen. 
 

Das große Jesus-Mosaik im Altarraum der Abteikirche ist die Inspiration für 
das Passionskonzert von chorART Rheingau. 
 
Unter dem Titel „Jesus“ singen der Chor, die Frauenschola und Solisten des 
Chores Gesänge der Heiligen Hildegard sowie Motetten von Andreas         
Hammerschmidt und Johann Sebastian Bach. Zu hören sein wird u.a. Bachs 
großartige Motette „Jesu, meine Freude“. 
 

Begleitet wird der Chor von Martin Schneider an der Theorbe und Willibald 
Bibo an der Orgel.  

Passionskonzert 
 

in der Abtei St. Hildegard 

Sonntag,  24. März 
15.00 Uhr 

 

Abtei St. Hildegard 
Eibingen 

Mitwirkende: 
 

chorART Rheingau 
Martin Schneider, Theorbe 
Willibald Bibo, Orgel 
 

Leitung: 
 

Jochen Doufrain 

Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten 

JESUS - geistliche 
Musik zur Passion 

Ein Teil des Konzertprogramms erklingt auch in der 

Eucharistiefeier am 23.03.24 in St. Jakobus, Rüd. 
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Angebote  

in der  

Fastenzeit 

Stephanshausen, St. Michael,  jeweils mittwochs um 18.00 Uhr 
 

   1. März Weltgebetstag der Frauen  
   6. März  Kreuzwegandacht:  Du leidest mit an unserem Kreuz  
13. März  Bußandacht:  Vorsicht zerbrechlich  
20. März Fastenmeditation:  Unterwegs zur Quelle 

Bild©Pfarrbriefservice 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 
 

Assmannshausen: dienstags, 18.00 Uhr:   05.03. + 12.03. + 19.03. + 26.03.2024 
 

Rüdesheim: montags,   17.15 Uhr:  04.03. + 11.03. + 18.03. +  
            25.03. (Passionsandacht) 
 

Lorchhausen: Sonntag, 17.03.  um 14.00 Uhr  
  Gelobtes Kreuzweggebet am Kalvarienberg 

Versöhnungsgottesdienste 
 

Geisenheim:   5. März um 19.00 Uhr     /     Lorch:   15. März um 19.00 Uhr 

Frühschichten mit anschließendem Frühstück 
 

Eibingen: donnerstags, 6.00 Uhr :  22.02. + 29.02. + 07.03. + 14.07. + 
                21.03. + 28.03.2024 
 

Geisenheim: um 6.00 Uhr:  Gründonnerstag, 28.03.,  
       Karfreitag, 29.03., Karsamstag, 30.03.2024 

Aulhausen, Familienzentrum,  jeweils mittwochs um 18.00 Uhr 
 

„Inseln der Stille“ Zeit für Dich. Thematisch begleitete Auszeiten. 
 

  6. März Wenn ich mal nicht weiter kann 
13. März Spuren im Sand 
20. März  Alle Kinder wollen leben 
27. März Friede sei mit dir! 

Achtung: 
Datum und  
Ort-geändert 
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St. Petronilla  
 

wird wieder schön 

Regelung der Gottesdienste 
 

  Auszeiten-Andachten ´Inseln der Stille´ 
      mittwochs 18.00 Uhr   im Familienzentrum, Aulhausen 
 

  So,  25.02.,   9.30 Uhr   Gottesdienst in Assmannshausen 
  So,  10.03.,   9.30 Uhr   Gottesdienst in Assmannshausen 
  Do, 21.03., 18 00 Uhr   entfällt 
  So,  24.03., 10.00 Uhr   Palmsonntag  in Eibingen   
              der Kirchorte:  Aul, Ass, Eib und Rüd 
  Do, 28.03., 18.30 Uhr   Gründonnerstag in Eibingen 
  Fr, 29.03., 15.00 Uhr   Karfreitagsliturgie in Eibingen 
  Sa, 30.03., 21.00 Uhr   Osternacht  in Eibingen 
  Mo, 01.04.,   9.30 Uhr   Ostermontag Eröffnung der Kirche in Aul  

Neueröffnung an Ostermontag 

Seit 5. Februar wird die Kirche 
in Aulhausen renoviert. 
Sie bekommt einen neuen Anstrich. 
Mit viel ehrenamtlichem Engagement 
wurde die Kirche ausgeräumt und vor-
bereitet.  
Vor Ostern muss alles wieder zurück, 
gebracht abgestaubt und geputzt wer-
den, sodass St. Petronilla an Ostern in     
neuem Glanz erstrahlen kann. 
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In Stephanshausen 
 

beginnt die Feier um 18.00 Uhr in der Kirche.  
Gemeinsam mit Frauen (und Männern) aus Presberg 
feiern wir den Weltgebetstag.  
Anschließend gemeinsames Abendessen mit  
landestypischen Gerichten im Pfarrheim. 
 

St. Michael, Stephanshausen, Hauptstr. 9 

In Geisenheim 
 

findet die Feier um 15.00 Uhr in der Evangelischen Kirche statt.  
Essen und Zusammensein im Gemeindehaus mit dem  
evangelischen Chor. 
 

Evangelische Gemeinde, Geisenheim, Winkeler Str. 83 

In Eibingen 
 

treffen wir uns um 18.00 Uhr  
in der Kirche, St. Hildegard.  
Anschließend Beisammensein mit 
landestypischen Gerichten, Liedern 
und Informationen über Palästina. 
 

St. Hildegard, Eibingen 
Marienthaler Str. 3 
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In ihrem Rahmen wird das ganze 
Markusevangelium gelesen, welches 
das kürzeste der vier Evangelien ist. 

Nacht der Bibel 

Sonntag, 3. März 
18.00  bis  ca. 20.00 Uhr 

 

Kirche, St. Hildegard Eibingen,  
Marienthaler Str. 3 

Neue geistliche Lieder 
zum Zuhören und 
Mitsingen greifen den 
biblischen Text auf, 
vertiefen und deuten 
ihn. 

Bild©Sebastian Braun 

 

„Kauf eins mehr“ 

Machen Sie den Menschen, die auf die Ausgabe 
der Tafeln angewiesen sind, eine Freude. 
Die Fastenaktion läuft noch bis Karfreitag. 

Haltbare Lebensmittel und Hygieneartikel 
werden weiter in den Kisten, die in den 
Kirchen stehen, für die Tafel Rheingau/
Caritas gesammelt.  
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Herzliche Einladung für alle Kinder bis 6 Jahre in Begleitung  
von Eltern, Großeltern, Tanten, Onkeln … 

Freitag, 8. März, 16.00 Uhr 
 

Kirche St. Hildegard, Marienthaler Str. 3 

Kinder-Gottesdienst 
 

Minikirche in Eibingen 

 
„Du siehst mich!“ 

 

Auszeiten - Gottesdienst 

Sonntag, 10. März 
18.00 Uhr 

 

Rheingauer Dom, Geisenheim 

Musikalische Gestaltung  
durch die Band "TonGestalten" (Christopher Raab) 

 

Herzliche Einladung 
 

zum 
Taizé-Gebet 

 

Kirche  
St. Katharina Ransel 

9. März 2024 
17.00 Uhr 

Bilder©Pixabay 
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Der Umgang mit schwerkranken und sterbenden Menschen erfordert ein viel-
seitiges Wissen, ein ausgeprägtes Einfühlungsvermögen und die eigene Ausein-
andersetzung mit Krankheit, Sterben und Tod. Die Qualifizierung umfasst die       
medizinischen, pflegerischen, psychologischen und ethischen Aspekte des         
Sterbens und erstreckt sich über mehrere Monate.  
 

Zielgruppen:    
 Angehende ehrenamtliche Hospizhelfer und Hospizhelferinnen 
 Pflegekräfte  und weitere Berufsgruppen, die Schwerkranke und  
 Sterbende betreuen und begleiten 
 Ehrenamtliche im Besuchsdienst der Kirchengemeinden,  
 im Altenpflegeheim, in der Demenzbetreuung, … 
 
Die Abendveranstaltungen finden 1-2mal im Monat von 18.00 bis 21.00 Uhr,  
samstags ca. 1mal im Monat von ca. 9.00 bis 16.00 Uhr statt. 
 

Leitung:   
Pfarrerin Renata Kiworr-Ruppenthal, Pastoralreferentin Beate Hollingshaus und  
Lone Petry (Leitende Hospizschwester) 
 

Interessierte sind herzlich eingeladen zu einem Informationsabend am  
Mittwoch, 20. März, um 18.30 Uhr 
in die Beratungs- und Geschäftsstelle des Ökumenischen Hospiz-Dienstes  
Rheingau e.V., wo wir über Inhalte, Kosten, Termine, Ablauf und Organisation  
des Kurses informieren.  
Bitte melden Sie sich bis 15. März 2024 an.  
 
 

Anmeldung an:  Ökumenischer Hospiz-Dienst Rheingau e.V. 
   Pfarrerin Renata Kiworr-Ruppenthal 
   65385 Rüdesheim am Rhein, Eibinger Straße 9 
   Telefon:  0171/9179 713 
   E-Mail: Renata.Kiworr-Ruppenthal@ekhn.de 
 
 

Die verbindliche Anmeldung zur Qualifizierung ist nach dem Informationsabend 
bis zum 15. April 2024 möglich. 

Wegbegleitung BIS ZULETZT 
 

Qualifizierung zur Begleitung  und Betreuung 
schwerkranker und sterbender Menschen 

Grundkurs:  Mai    bis  Dezember 2024 
Aufbaukurs:  Januar  bis  März 2025 
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Wendeworte-  
das sind Aussprüche, die uns in der Trauerpastoral begegnet sind und von der 
Wende in der Trauer erzählen. 
Menschen, die trauern, haben damit ihre persönliche Lösung der Situation 
beschrieben. 
In dieser Ausstellung geben wir Anteil an ihrem Erleben und laden ein,  
sich davon ansprechen zu lassen. 
 

Wendeworte, das sind Lichtpunkte im Dunkeln  - und dabei wird entdeckt: 
Trauer setzt Kräfte frei - keine Angst vor Traurigkeit. 
 

Sonja Haas-Wessendorf, Pastoralreferentin 
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Triduum ist ein lateinisches Wort und heißt drei Tage.  
In der Kirche werden oft noch Begriffe in lateinischer Sprache benutzt. Latein 
war vor langer, langer Zeit so was wie Englisch heute, eine Sprache, die viele 
Menschen auf der ganzen Welt verstehen.  
 

Das wichtigste Fest, das es in der Kirche gibt, ist Ostern.  
An Ostern feiern wir die Auferstehung Jesu. Deshalb feiern wir sozusagen  
einen Gottesdienst an drei Tagen. Er fängt am ersten Tag an und hört am 
dritten Tag auf. Das heißt deshalb Triduum.  
Die Tage sind Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern. Der Gottesdienst dauert 
nicht den ganzen Tag lang. An jedem Tag feiern wir einen besonderen Teil des 
Ostergeschehens.  

Wer ist dieser Tri?  
 Und schreibt man dumm nicht mit zwei M? 

Triduum zu Ostern 

Für Kinder feiern wir ein Triduum am: 
Gründonnerstag  von 10.00 - 10.40 Uhr   in St. Bonifatius Lorchhausen, 
Karfreitag  von 10.00 - 10.40 Uhr   neben der Kreuzkapelle  
   (zwischen REWE und Sportplatz in Lorch) 
Ostersonntag  von 10.00 -11.00 Uhr   St. Martin Lorch 

Gründonnerstag: 
Das letzte Abendmahl: 
Jesus hat mit seinen Freunden  
das letzte Mal zusammen  
gegessen. 
 

Karfreitag: 
Jesus ist wirklich am Kreuz  
gestorben. 
 

Ostern: 
Jesus war tot und  
lebt verwandelt wieder.  
Er ist auferstanden.  

Kerstin Lembach, Pastoralreferentin 

Bild©Kerstin Lembach 
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Samstag,  2. März 
14.00 bis 17.00 Uhr 

 

Pfarrhaus, St. Hildegard 
Eibingen, Marienthaler Str. 3 

Wenn Du teilnehmen möchtest, melde Dich bitte an, mit 
 
Name    & Anschrift & Telefon 

 

  Ich bringe einen Kuchen mit   (Kuchenspenden sind willkommen!) 
 
 
bis 29. Februar im Zentralen Pfarrbüro: 

   06722 750 740    oder      info@heilig-kreuz-rheingau.de 
 

Wir freuen uns auf Dich! 
 

Beate Hollingshaus, Pastoralreferentin und Team 

Beim diesjährigen Kinderbibeltag geht es um die Geschichte von Jona, einen 
göttlichen Auftrag, eine gefährliche Schifffahrt und einen Wal. Gemeinsam 
werden wir beim Kinderbibeltag dazu basteln, malen, musizieren und spielen. 
 

Beim Familiengottesdienst am darauffolgenden Sonntag stellen wir vor,       
was wir erlebt haben. (3. März um 11.00 Uhr in St. Hildegard, Eibingen). 
 

Zum Kinderbibeltag sind alle Kinder im Grundschulalter eingeladen! 

Bild©Beate Hollingshaus 
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Wie funktioniert es? 
 

 Bringe Deine gute, aussortierte Kleidung mit (nicht mehr als 10 Teile) 

 Du kannst auch ohne Kleidung mitzubringen vorbeikommen 

 Nimm neue Kleidungsstücke mit, die dir gefallen 

 nur Erwachsenenkleidung, keine Unterwäsche und Socken 

Was erwartet dich? 
 

 Kaffee und Tee 

 leckerer Kuchen 

 neue Lieblingsstücke 

 entspannte Musik 

 lockere Atmosphäre 

Kleider  Tausch  Party 

Samstag, 16. März  - 15 Uhr bis 20 Uhr 

YouCa-Jugendcafé I Rüdesheimer Str. 27 / Geisenheim 

Komm 

        Vorbei! 
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Es könnten Söckchen für Puppen sein, die 
hier auf der Wäschespinne hängen. 
Es sind allerdings Söckchen für Frühchen. 
Es kommen in Deutschland ca. 50 000    
Kinder zu früh zur Welt.  
Passende Kleidung für die Bedürfnisse der 
Frühchen gibt es schlichtweg nicht. Des-
halb haben diese Aufgabe Frauen in ganz 
Deutschland übernommen. Als gemein-
nütziger Verein nähen, stricken und häkeln 
sie all das, was für Frühchen und Sternen-

kinder in Krankenhäusern benötigt wird.  
Sie beliefern Krankenhäuser regelmäßig 
und arbeiten dabei eng mit dem Fach-
personal zusammen.  
Der Verein freut sich über alle Spenden in 
Form von Stoffen, Knöpfen oder Bünd-
chen. Wer den Verein dabei aktiv oder 
durch Spenden unterstützen möchte, kann 
sich unter https://miniherzchen.org  
informieren und Kontakt aufnehmen.  

Nähen, Stricken 
und Häkeln 

ist wie Zaubern 
 
 

MiniHerzchen e. V. 
 

Handarbeiten Sie mit! 

Dienstag, 12. März 
18.00  bis  20.00 Uhr 

 

Pfarrhaus Eibingen, Marienthaler Str. 3 

 

Die Gelegenheit nutzen, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, sich bei Kaffee und 
Kuchen auszutauschen, neue Menschen 
kennenzulernen! 
 
 
Die Pfarrei Heilig Kreuz Rheingau lädt alle 
zum Erzählkaffee ein.  
 

Das Erzählkaffee-Team  
aus dem Kirchort Eibingen  
freut sich auf Ihr Kommen. 

Donnerstag, 21. März 
15.00 Uhr 

 

Pfarrsaal, St. Hildegard 
Eibingen, Marienthaler Str. 3 

Erzählkaffee in Eibingen 

Bild©Pixabay 
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Freizeiten 2024 
 

der Kirchengemeinde Heilig Kreuz Rheingau 

Back to the nature!  

   – Raus aus dem Alltag  

     – rein ins Abenteuer!  

        – No risk – just fun! 
 
Hey Kids! 
 

Ihr könnt Euch freuen! Auch in diesem Jahr arbeiten erfahrene Gruppenleiter-
teams auf Hochtouren um Euch wieder spektakuläre Erlebnisse in den       
Sommerferien anbieten zu können. 
 

Die Kirchengemeinde Heilig Kreuz Rheingau bedankt sich für das heraus-
ragende ehrenamtliche Engagement dieser jungen Menschen und freut sich, 
die Freizeiten, in den Händen der gewohnt kreativen und verantwortungs-
vollen Organisation der bewährten Grulei-Teams zu wissen. 
 

Ungefähr vier Wochen vor Beginn der jeweiligen Freizeit erhalten Eure Eltern 
weitere Informationen zum Ablauf und zu den Teilnehmerbeiträgen.  
 

Hier lohnt sich auch immer mal wieder ein Blick auf die Homepage der        
Kirchengemeinde. Wenn es Neuigkeiten und wichtige Informationen gibt, 
werden diese dort eingestellt. 

Weitere Informationen zu den jeweiligen Freizeiten finden Sie auf unserer 
Homepage:  www.heilig-kreuz-rheingau.de 

Bild©Pixabay 
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Anmeldung für die Freizeiten 

Ab Montag,   18. März 2024,      19.00 Uhr  
 

Direkt über unsere Homepage:   oder QR_Code 
www. heilig-kreuz-rheingau.de 

Zeltlager  Lorch 
So 11. August  bis  Mi 31. August 

Simmerath, Jugendzeltplatz 
Kinder von 9 bis 13 Jahren 

Zeltlager  Rüdesheim 
Mo 15. Juli  bis  Do 25. Juli 

Seibersbach 
Kinder von 9 bis 15 Jahren 

Zeltlager  Geisenheim 
Mo 15. Juli  bis  Do 25. Juli 

in Kirchähr/Westerwald 
Kinder von 10 (bei Abfahrt) 

bis 14 Jahren 

Eibinger Stadtranderholung 
Mo 15. Juli  bis  Mi 24. Juli 

Nothgotteswiesen/Rüdesheim 
Kinder von 6 bis 11 Jahren 

Geisenheimer Stadtrandfreizeit 
Mo 12. August   bis  Do 22. August 

Nothgotteswiesen/Rüdesheim 
Kinder Ende 1. bis Ende 4. Klasse 

  Kosten: 
  Stadtrandfreizeiten:   1. Kind  (150€)  2. Kind  (120€), ab dem 3. Kind (100€) 
  Zeltlager:          1. Kind  (290€)  2. Kind  (260€), ab dem 3. Kind (230€) 
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Sonntag-Gottesdienstordnung (Eucharistiefeiern)  

Samstag 

 

Regelmäßig jede Woche: 
 
 

16.30 Uhr   Vincenzstift, Aul 
 

17.00 Uhr   Johannisberg, 
                     Basilika 
 

17.00 Uhr   Rüdesheim 

 

im Wechsel:  jeweils 17.00 Uhr 
 

1. Woche:   Lorchhausen 
2. Woche:   Sauerthal 
3. Woche:   Ransel 
4. Woche:   Wollmerschied 
5. Woche:   Lorchhausen 
 

Sonntag 

 

Regelmäßig jede Woche: 
 
 
 

  9.30 Uhr   Lorch 
 
 

11.00 Uhr   Geisenheim 
11.00 Uhr   Eibingen 
 
 

18.00 Uhr   Geisenheim  

 

im wöchentlichen Wechsel:  
 
 
 

9.30 Uhr     Assmannshausen und     
                     Aulhausen 
 
 
 
 

9.30 Uhr      Presberg und  
                     Stephanshausen 

Werktag-Gottesdienstordnung (Eucharistiefeiern)  

 
 

Vormittag/Nachmittag 
 

 

Abend 
 

Montag 

 
 18.00 Uhr    Krankenhaus, 

                      Rüdesheim 
 

Dienstag 

 

  9.00 Uhr   Rüdesheim 
 

17.30 Uhr    Geisenheim, Anbetung 
18.00 Uhr    Geisenheim 
18.00 Uhr    Presberg 
 

Mittwoch 

 

  9.00 Uhr   Lorchhausen 
 

18.00 Uhr    Pfarrzentrum 
                      Johannisberg  
17.30 Uhr    Eibingen, Anbetung 
18.00 Uhr    Eibingen 
 

Donnerstag 

 

15.30 Uhr   Marienheim 
                     Geisenheim 

 

im Wechsel:    jeweils 18.00 Uhr 
 

Assmannshausen / Aulhausen /
Ransel / Wollmerschied 
 

Freitag 

 

  9.00 Uhr   Lorch 
1. Freitag    Anbetung & Beichte 
 

16.00 Uhr  Agaplesion  
                    Thomas-Morus-Haus 
                    Assmannshausen 
 

 

18.00 Uhr    Stephanshausen 
 

                      2. bis 5. Freitag 
17.30 Uhr    Lorch, Anbetung 
18.00 Uhr    Lorch 
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Donnerstag, 29. Februar  
 

06.00 Eib Pfarrhaus Frühschicht, anschl. Frühstück  
15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
16.00 Rüd Menetatis Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 
 
Freitag, 01. März  
 

09.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag,  
    anschließend Anbetung und Beichte  
    Verstorbenengedenken: Hans, Irmgard und Eva 

Muno, Creszentia und Josef Kleudgen, Elfriede, 
Hermann und Melitta Kleudgen, Lotte Löwig,  

    Walter Fellenzer, Franz Wittemann 
15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
15.00 Gei Evang. Kirche Ökumenischer Weltgebetstag, siehe Seite 15 
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
18.00 Eib St. Hildegard Ökumenischer Weltgebetstag, siehe Seite 15 
18.00 Ste St. Michael Ökumenischer Weltgebetstag, siehe Seite 15 
  

 

Bitte beachten:   
 

Wegen der Renovierung der Kirche      
St. Petronilla in Aulhausen finden im 
Februar und März dort keine Gottes-
dienste statt.  
Näheres Seite 14. 
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Samstag, 02. März  
 

14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
17.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
17.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Peter und Heinz  
    Spitzbart und Angehörige, Philipp und Maria 

Söhn, Heinz-Werner und Margot Streit, Hubert 
Basten, Winfried und Gertrud Kuchenbuch,  

    Herbert Rößler und Angehörige 

17.00 Rüd Jakobustreff Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Siegfried Wolz 

  
 
 
Sonntag, 03. März 3. Fastensonntag 
Ev:  Joh 2, 13-25            L1:  Ex 20, 1-17  L2:  1Kor 1, 22-25 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
 
09.30 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Eheleute Karl und Maria 

Fischer, Eheleute Reinhold und Maria Schäfer 
09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Anna und Heinrich  
    Zimmer und Sohn Toni, Maria und Hans Fuchs 

und Angehörige, Heinz Schneider und Angehörige 
09.30 Ste St. Michael Eucharistiefeier  
11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier als Familiengottesdienst 
    mitgestaltet vom Kirchenchor  
11.00 Gei Dom Eucharistiefeier mitgestaltet durch die  
    Schola Hl. Kreuz Geisenheim  
18.00 Aul Marienkirche TatOrt Gottesdienst mit dem Ensemble  
    Vocapella, Limburg (16.30 Uhr Konzert) 
    Näheres Seite 10 
18.00 Eib St. Hildegard Nacht der Bibel, Lesung des Evangeliums 

nach Markus, Näheres Seite 16 
18.00 Gei Dom Eucharistiefeier 
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Montag, 04. März Hl. Kasimir, Königssohn 
 

17.00 Gei Pfarrzentrum Rosenkranz  
17.15 Rüd Krankenhaus Kreuzwegandacht  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier  
19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  
 
Dienstag, 05. März  
 

18.00 Ass Hl. Kreuz Kreuzweggebet  
18.00 Gei Dom Eucharistiefeier  
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
18.00 Rüd Jakobustreff Eucharistiefeier mit Requiem für Laslo Zoter 
    Verstorbenengedenken: Eheleute Cyriakus  
    und Anna Morr 

18.00 Rüd Krankenhaus Evangelischer Gottesdienst  
19.00 Gei Dom Versöhnungsgottesdienst  
  
 
Mittwoch, 06. März Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Anneliese Barth 

15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Pfarrhaus Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und eucharistische Anbetung  
18.00 Aul Familienzentrum Auszeit "Inseln der Stille", Näheres Seite 13 
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Pfarrer Johann Klein 

18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
18.00 Ste St. Michael Kreuzwegandacht, Näheres Seite 13 
  
 
Donnerstag, 07. März Hl. Perpetua und hl. Felizitas, Märtyrinnen 
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
17.00 Woll St. Antonius Fastenandacht  
18.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier mit Requiem für Anna Weigl 
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Freitag, 08. März Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer 
 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
16.00 Eib St. Hildegard MiKi (Minikirche), Näheres Seite 17 
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
17.15 Lo St. Martin Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier mit Requiem für  
    Hans-Georg Dreis und Lieselotte Boos 
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier bzw. Requiem  
  
Samstag, 09. März Hl. Bruno von Querfurt, Bischof, Märtyrer,  
    Hl. Franziska, Ordensgründerin 
 

14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
17.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
17.00 Ran St. Katharina Taizé-Gebet 
17.00 Rüd Jakobustreff Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Balthasar und Maria  
    Elisabeth Geissler, Katharina Petri 

17.00 Sth St. Anna Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Katharina Pfeifer,  
    geb. Gunkel zum 100. Geburtstag und Angehörige 

  
Sonntag, 10. März 4. Fastensonntag (Laetare) 
Ev:  Joh 3, 14-21 L1:  2Chr 36, 14-16. 19-23 L2:  Eph 2, 4-10 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
 

09.30 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier  
09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Loni und Georg  
    Trieschmann, Wilhelmine und Karl Kind,  
    Familien Janas und Kerner 

09.30 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Geschwister Anton und 

Rosa Riedel 

11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Hans-Josef Kunger 

11.00 Gei Dom Eucharistiefeier 
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Sonntag, 10. März Fortsetzung 
 

18.00 Aul Vincenzkirche Hl. Messe  
18.00 Gei Dom Eucharistiefeier als Auszeiten-Gottesdienst 
    mit der Band "TonGestalten", siehe Seite 17 
  
Montag, 11. März  
 

17.00 Gei Pfarrzentrum Rosenkranz  
17.15 Rüd Krankenhaus Kreuzwegandacht  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier  
19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  
Dienstag, 12. März  
 

09.00 Rüd Jakobustreff Eucharistiefeier  
18.00 Ass Hl. Kreuz Kreuzweggebet  
18.00 Gei Dom Eucharistiefeier mit Requiem für  
    Monika Flügel und Dieter Braedel 
    Verstorbenengedenken: Eheleute Robert und  
    Ottilie Kappes 

18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier bzw. Requiem  
    Verstorbenengedenken: Jakob Barth und Angeh., 

Agnes und Franz Klein und Enkel Andreas 

18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet  
 
Mittwoch, 13. März  
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier mit Requiem für Hans Pohl  
15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Pfarrhaus Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und Eucharistische Anbetung  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung + Beichtgelegenheit  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier bzw. Requiem  
    Verstorbenengedenken: Franjo Caharija mit Eltern 

und Geschwistern 

18.00 Aul Familienzentrum Auszeit "Inseln der Stille", Näheres Seite 13 
18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier bzw. Requiem  
18.00 Ste St. Michael Bußandacht "Vorsicht zerbrechlich"  
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Donnerstag, 14. März Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
18.00 Woll St. Antonius Eucharistiefeier bzw. Requiem  
    Verstorbenengedenken: Klaus Storck, Heinz und 

Lucia Zinser, Carmen Zinser, Hannelore Kulinna, 
Waltraud Beck, Michael Nowak, Karl und Paula 
Perabo, Fritz und Katharina Seidel 

 

Freitag, 15. März Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 
 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Barbara und Johann  
    Mayer und Angehörige 

18.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Rudi Hellerbach 

19.00 Lo St. Martin Versöhnungsgottesdienst  
 

Samstag, 16. März  
 

14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
17.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Jürgen Faust und Angeh. 

17.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier  
17.00 Rüd Jakobustreff Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Johann Wendelin  
    Friederich 

  
Sonntag, 17. März 5. Fastensonntag 
Ev:  Joh 12, 20-33 L1:  Jer 31, 31-34 L2:  Hebr 5, 7-9 

Kollekte für MISEREOR 
 

09.30 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier  
09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Elisabeth und Karl Müller, 

Karola und Herbert, Glaßner, Magdalena und  
    Jakob Schmelzeisen, Maria Schorsch, Gertrud und 

Paul Zell und Angehörige, Walburga Gerats geb. 
Wittemann 
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Sonntag, 17. März Fortsetzung 
 

09.30 Ste St. Michael Eucharistiefeier  
11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
11.00 Gei Dom Eucharistiefeier als Familiengottesdienst im 

Rahmen der Erstkommunion mitgestaltet 
durch den Kinderchor C der ChorSingSchule 

    Verstorbenengedenken: Mina und Wendelin 
Schenk, Tochter Hildegard und Angehörige 

14.00 Lhs Ölbergkapelle Gelobtes Kreuzweggebet am Kalvarienberg 
Beginn an der Ölbergkapelle,  

    bei Regen in der Kirche  
18.00 Aul Vincenzkirche Hl. Messe  
18.00 Gei Dom Eucharistiefeier  
  
Montag, 18. März Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
 

17.00 Gei Pfarrzentrum Rosenkranz  
17.15 Rüd Krankenhaus Kreuzwegandacht  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier mit Weihbischof Dr. Thomas 

Löhr zum Josefstag und 20. Jahrestag der 
Krankenhaus-Kapelle, Näheres Seite 8 

19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  
Dienstag, 19. März Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
 

09.00 Rüd Jakobustreff Eucharistiefeier  
17.30 Gei Dom Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Stifter der Frühmesserei 

18.00 Ass Hl. Kreuz Kreuzweggebet  
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet  
  
Mittwoch, 20. März  
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Pfarrhaus Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und eucharistische Anbetung  
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Mittwoch, 20. März Fortsetzung 
 

17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Dr. Josef Ewald,  
    Josefa Löhr 

18.00 Aul Familienzentrum Auszeit "Inseln der Stille", Näheres Seite 13 
18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
18.00 Ste St. Michael Fastenmeditation "Unterwegs zur Quelle"  

 
Donnerstag, 21. März  
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
16.00 Rüd Menetatis Wortgottesfeier im Seniorenzentrum 
18.00 Aul St. Petronilla keine Eucharistiefeier bzw. Requiem 
19.00 Rüd St. Jakobus Stationsgottesdienst der Firmlinge  

 
Freitag, 22. März  
 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
17.15 Lo St. Martin Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Eva-Maria und Gerhard 

Dahlen, Therese Dahlen, Carl und Caroline Dahlen, 
Anna und Nikolaus Gunkel, Wolfgang Pfeifer,  

    Anneliese Barth, Annemarie Perabo 

18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier, anschl. Friedensgebet  
    Verstorbenengedenken: Hildegard und Johann 

Körber, Thomas Beck und Angehörige 

 
Samstag, 23. März Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof von Lima 
 

14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
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Samstag, 23. März Fortsetzung  
 

17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier mit Palmweihe 
    Beginn vor der Kirche 
17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier mit dem Vocalensemble  
    von „chorART“ 
    Beginn mit der Palmweihe vor der Kirche 
    Verstorbenengedenken: Katharina und Willi  
    Kaiser, Marlies Schwank-Rohloff, Friederike 

Schwank 

17.00 Woll St. Antonius Eucharistiefeier mit Palmweihe  
    Verstorbenengedenken: Änni und Willi Dillmann, 

Matthias, Toni und Dietmar Dillmann, Elli Fischer 

 

Die Karwoche 
 
Karwoche heißt die Woche vor Ostern (abgeleitet vom althochdeutschen 
Wort „kara“ = Trauer, Klage). Sie beginnt mit dem Palmsonntag und endet 
am Karsamstag. In der Karwoche gedenken die Christen des Leidens und 
Sterbens Jesu, wobei sich der Blick schon auf Ostern richtet, das Fest der 
Auferstehung Jesu.  
 

Der Palmsonntag eröffnet die Karwoche. Im Gottesdienst wird mit  
verteilten Rollen eine der biblischen Passionserzählungen vorgelesen.  
Die Passionserzählungen berichten vom letzten Abendmahl Jesu, von seiner 
Gefangennahme und Verurteilung, der Kreuzigung und dem Begräbnis.  
 

In der Abendmesse des Gründonnerstages gedenkt die Kirche des letzten 
Abendmahles Jesu mit seinen Jüngern und feiert die Einsetzung der heiligen 
Eucharistie durch Jesus. Die Glocken und die Orgel erklingen an diesem 
Abend bis zur Osternacht zum letzten Mal.  
 

Der Karfreitag ist als Gedächtnistag der Kreuzigung Jesu seit dem vierten 
Jahrhundert bezeugt. Um 15.00 Uhr, der Todesstunde Jesu, versammelt 
sich die Gemeinde und erinnert das Leiden und Sterben Jesu am Kreuz.  
 

Den Karsamstag prägen der Tod und die Grabesruhe Jesu Christi und die 
Trauer darum. An diesem Tag wird keine Heilige Messe gefeiert, die Altäre 
in den Kirchen bleiben bloß und ungeschmückt. 

Peter Weidemann, in Pfarrbriefservice 



36  

 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier 
   Beginn  am Kindergarten mit der Palmweihe 
    begleitet von der Kolpingkapelle  
    Verstorbenengedenken: Günther Geschwind,  
    Josef Schneider, Käthe und Josef Laquai 

10.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier 
   Beginn  am Krankenhaus mit Palmweihe + Prozession 

nach St. Hildegard, mit der Winzerkapelle  
10.00 Gei Dom Eucharistiefeier mit den Kinderchören A und 

B der ChorSingSchule 
   Beginn  im Pfarrhof mit der Palmweihe 
    mitgestaltet durch die Feuerwehrkapelle  
    Verstorbenengedenken: Heinz Frank 

10.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier mit Palmweihe 
18.00 Aul Vincenzkirche Hl. Messe  
18.00 Gei Dom Eucharistiefeier mit Palmweihe 
  
Montag, 25. März Mo der Karwoche 
 

17.00 Gei Pfarrzentrum Rosenkranz  
17.15 Rüd Krankenhaus Passionsandacht  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier mit Requiem  
    für die Verstorbenen des letzten Monats  
19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  
Dienstag, 26. März Di der Karwoche 
 

09.00 Rüd Jakobustreff keine Eucharistiefeier 
17.30 Gei Dom Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom Eucharistiefeier  
18.00 Ass Hl. Kreuz Kreuzweggebet  
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet  
 

 

Sonntag, 24. März 
Palmsonntag 

 

Ev:  Mk 14, 1-15,147 
L1:  Jes 50, 4-7, L2:  Phil 2, 6-11 

 

Kollekte für das Heilige Land 
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Mittwoch, 27. März Mi der Karwoche 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Pfarrhaus Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Keine Hl. Messe und Eucharist. Anbetung  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
18.00 Aul Familienzentrum Auszeit "Inseln der Stille", Näheres Seite 13 
18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
06.00 Eib Pfarrhaus Frühschicht, anschließend Frühstück 
06.00 Gei Dom Frühschicht, anschließend Frühstück 
10.00 Lhs St. Bonifatius Gründonnerstag für Kinder und Familien  
14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
16.00 Eib Pfarrhaus Gründonnerstag für Kinder und Familien 
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier  
18.00 Ste St. Michael Wortgottesfeier  
18.30 Eib St. Hildegard Abendmahlfeier, mit Taize-Gesängen, 
   anschl.  Agape (wer mag, kann etwas mitbringen) 
   danach Ölbergstunde im Meditationsraum  
18.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier mitgestaltet durch den  
    Kirchenchor St. Martin  
    Verstorbenengedenken: Clara und Johann  
    Perscheid, Wilhelmine und Johann Perscheid, 

Maria und Hans Fuchs und Angehörige 

19.00 Gei Dom Abendmahlfeier mitgestaltet durch den 
Jugendchor der ChorSingSchule 

    anschl.  Ölberggang  
20.00 Joh St. Johannes Abendmahlfeier, anschl. Ölberggang  
 

Donnerstag, 28. März 
 

Gründonnerstag 

 

Bild©Friedrich Simon in PBS 



38  

 

06.00 Gei Dom Frühschicht, anschließend Frühstück 
10.00 Ass Th.-Morus-Haus Andacht zu Karfreitag  
10.00 Gei Marienheim Andacht zu Karfreitag  
10.00 Lo Kreuzkapelle Wortgottesfeier für Kinder und Familien zu 

Karfreitag 
10.00 Rüd St. Jakobus KinderKreuzweg  
14.00 Ste St. Michael Karfreitagsandacht  
15.00 Aul Vincenzkirche Karfreitagsliturgie  
15.00 Eib St. Hildegard Karfreitagsliturgie mit Chorgesang 
15.00 Gei Dom Karfreitagsliturgie, mit der Schola Hl. Kreuz 
15.00 Joh St. Johannes Karfreitagsliturgie  
15.00 Lo St. Martin Karfreitagsliturgie  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
18.00 Pre St. Laurentius Karfreitagsandacht  
18.00 Ran St. Katharina Kreuzwegandacht  
 
Samstag, 30. März Karsamstag, Grabesruhe Jesu Christi 
 

06.00 Gei Dom Frühschicht, anschließend Frühstück 
14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
20.00 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
 
Samstag, 30. März Osternacht 
 

21.00 Eib St. Hildegard Osternacht, gestaltet mit neuen geistlichen 
Liedern, anschl. Agape im Saal 

21.00 Gei Dom Osternacht mit dem Kirchenchor Hl. Kreuz 
anschl. Agape  

21.00 Joh St. Johannes Osternacht, anschl. Agape  
21.00 Lo St. Martin Osternacht, anschl. Agape  
  

Freitag, 29. März 
 

Karfreitag, Fast- und Abstinenztag 
Ev:  Joh 18, 1 - 19, 42 

L1:  Jes 52, 13 - 53, 12,  
L2:  Hebr 4, 14-16; 5, 7-9 

 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 

Bild©Friedrich Simon in PBS 
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Eine gesegnete Osterzeit 
 
wünschen Ihnen  

Pfr. Michael Pauly und Pfr. Marcus Fischer 

zusammen mit dem Pastoral- und Büroteam! 
 

Eine gesegnete Zeit,  

die vom österlichen Gruß geprägt sein soll: 
 

´Der Friede sei mit Euch!´ 
 

Wir wünschen Ihnen diesen österlichen Frieden 

in den Familien, am Arbeitsplatz, in den Schulen 

und in unserem Miteinander, 

in unserem Land und in fernen Ländern  

für eine Welt, die hoffentlich friedlicher wird. 
 

Gesegnet-sein und erfüllt vom göttlichen Frieden 

können auch wir Menschen des Friedens werden: 

also österliche Menschen! 
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10.00 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
10.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier mit Umgang mitgestaltet 

durch den Kirchenchor  
    Verstorbenengedenken: Mitglieder des Kirchen-

chores Cäcilia, Elsa und Philipp Weiler und Sohn 
Wolfgang, Gretel und Johann Zell, Theo und 
Maria Söhn, Angehörige der Familien Söhn,  

    Vogel, Schweimer, Jean Mayer  

10.00 Lo St. Martin Wortgottesfeier für Kinder und Familien 
mit Segnung der Osterspeisen  

10.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
10.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier mitgestaltet vom Chor von 

St. Jakobus, anschließend Agape  
    Verstorbenengedenken: Käthe und Hans Prasser 

18.00 Aul Vincenzkirche Hl. Messe  
18.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier mitgestaltet durch den  
    Kirchengesangverein Cäcilia  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier  
  

Sonntag, 31. März 
 

Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Ostersonntag 
Ev:  Joh 20, 1-9  

L1:  Apg 10, 34a. 37-43 
L2:  Kol 3, 1-4 

 

Kollekte: Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 DU-DA-ZWISCHEN 
 
ICH WEISS NICHT sagt mein Kopf. 
 

ICH GLAUBE EHER NICHT sagt mein Bauch. 
 

ICH VERTRAUE DIR sagt mein Herz. 

Jörg Nottebaum 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Montag, 01. April Ostermontag 
Ev:  Lk 24, 13-35          L1:  Apg 2, 14. 22-33        L2:  1Kor 15, 1-8. 11 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 
06.00 Rüd Krankenhaus kein Gottesdienst im Krankenhaus  
10.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Jean Mayer 
10.00 Aul St. Petronilla Eucharistiefeier zur Eröffnung der Kirche  
    Näheres Seite 14 
10.00 Eib St. Hildegard Wortgottesfeier als Familiengottesdienst 

anschl. Frühstück und Ostereiersuche  
10.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier  
10.00 Sth St. Anna Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Anneliese Barth, 

Thomas und Hans Barth und Familien Gunkel 
und Barth, Familien Perabo, Gietz und  

    Hofmann 

10.00 Woll St. Antonius Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Heinz und Lucia Zinser, 

Carmen Zinser, Hannelore Kulinna, Waltraud 
Beck, Michael Nowak, Anton und Anna Zinser, 
Betty und Nikolaus Leitz, Alfred Zinser, 

    Andreas Schuld, Eheleute Philip und Elisabeth 
Schuld, Heribert Schuld, Heinz und Gretel 
Schuld, Paul und Marianne Hofmann, Pietro und 
Anna Canterino, Heinrich, Christina und Maria 
Fuchs, Annemarie Perabo und Angehörige,  

    Martin und Paula Schuld, Paul-Heinz und  
    Elisabeth Schuld, Maria, Quintinus, Aloys und 

Hermann Kapp, Anton und Betti Schuld, Hans 
und Elli Diefenbach und Angehörige 

19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  

 
Politlyrik zur Osterzeit   Oster-Bäckerei 

Was kriegen Sie 
in der Osterzeit 
am besten gebacken? 

Peter Schott 
in: Pfarrbriefservice.de 

Oster – FRIEDE 
 

Oster – FREUDE 
 

Oster – EIERKUCHEN 
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Termine 

 

Freitag, 1. März  

 
 
15.00 Uhr 
18.00 Uhr 
18.00 Uhr 

 
 
Geisenheim 
Eibingen 
Stephanshausen 

Weltgebetstag—nicht nur für Frauen 
Gottesdienste und Beisammensein 
Evangelische Kirche, Winkeler Str. 83 
Kirche St. Hildegard, Marienthaler Str. 3 
Kirche St. Michael, Hauptstr. 9 
Näheres Seite 15. 
 
 
 

Samstag, 2. März  

10.00 Uhr 
      bis 
13.00 Uhr 

Geisenheim 
Pfarrzentrum 
Zollstr. 8 

Ehevorbereitungskurs 
Ein Informationstag für Paare, die sich 
kirchlich trauen lassen möchten.  
Bitte im Pfarrbüro anmelden. 
 
 
 

14.00 Uhr 
      bis  
17.00 Uhr 

Eibingen 
Pfarrhaus 
Marienthaler Str. 3 

Kinder-Bibel-Tag 
für Kinder im Grundschulalter. 
Näheres Seite 21. 
 
 
 

Sonntag, 3. März  

16.30 Uhr Aulhausen 
Marienkirche 
Ludwig-Glaser-Str.  

Konzert in der Marienkirche 
mit dem Ensemble Vocapella aus Limburg. 
Anschl. Mitwirkung beim TatOrt-
Gottesdienst. Näheres Seite 10. 
 
 
 

18.00 Uhr Eibingen 
St. Hildegard 
Marienthaler Str. 3 

Nacht der Bibel 
Lesen des Markusevangeliums und neue 
geistliche Lieder. Näheres Seite 16. 
 
 
 

Montag, 4. März  

19.30 Uhr Johannisberg 
Pfarrzentrum 
Schulstr. 9 

Chorgemeinschaft Johannisberg-Winkel 
Lust zu singen? Kommen Sie gerne vorbei!  
Jeden Montag im Pfarrzentrum. 
Infos bei Harald Koster: 0170 4749268 
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Mittwoch, 6. März Beginn der Ausstellung 

8.30 Uhr 
    bis 
18.00 Uhr 

Geisenheim 
Rheingauer Dom 
Bischof-Blum-Platz 
 

Ausstellung „Trauer setzt Kräfte frei“ 
Vom 6. bis 24. März können Sie täglich die 
Ausstellung „Trauer setzt Kräfte frei“  
besuchen. Näheres Seite 19. 
 
 
 

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Nach Kaffee und Kuchen laden wir zu  
seniorengerechter Gymnastik ein. 

 
 
 

16.00 Uhr Aulhausen 
Familienzentrum 
Ludwig-Glaser-Str. 1 

Bücherei-Kaffee 
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen.  
Die Bücherei ist zur Ausleihe geöffnet. 

 
 
 

Donnerstag, 7. März  

19.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Fasten-Impulse / Exerzitien im Alltag 
Ein Austauschabend der Gruppe, in der 
Hälfte der Besinnungszeit. 
 
 
 

Samstag, 9. März  

14.30 Uhr Hospiz-Dienst e.V. 
Krankenhaus 
Eibinger Str. 9 

Letzte Hilfe Kurs 
Einladung für Angehörige usw., die einen 
Menschen auf seinem letzten Lebensweg 
begleiten.  
 
 
 

Dienstag, 12. März  

18.00 Uhr 
      bis 
20.00 Uhr 

Eibingen 
Pfarrhaus 
Marienthaler Str. 3 

Handarbeiten für „Mini-Herzchen“ 
Helfen Sie mit, Kleidung für Frühchen zu  
erstellen. Näheres Seite 23. 
 
 
 

Mittwoch, 13. März  

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Zu Kaffee und Kuchen sowie basten für  
Ostern sind alle Seniorinnen und Senioren 
willkommen. 
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Samstag, 16.März  

9.00 Uhr Eibingen 
Pfarrhof 
Marienthaler Str. 3 

Frühjahrsputz in Eibingen 
Unsere Außenanlage soll wieder schön    
werden. Kommen Sie dazu, zum fröhlichen, 
gemeinsamen Herrichten der Außenlage. 
 
 
 

15.00 Uhr 
      bis 
20.00 Uhr 

Geisenheim 
YouCa-Jugendcafé 
Rüdesheimer Str. 27 

Kleider - Tausch - Party 
Kleider tauschen oder nur welche mitneh-
men! Komm zum gemütlichen Nachmittag. 
Näheres Seite 22. 
 
 
 

Montag, 18. März  

19.00 Uhr Online 
https://
eveeno.com/ 
251677458 
 

Anmeldung für die Freizeiten 
Das Online-Portal für die Anmeldung ist  
geöffnet.  Näheres Seite 24. 
 
 
 
 
 
 

Mittwoch, 20.März  

15.00 Uhr Presberg 
Pfarrheim 
Rüdesheimer Str. 9 
 

Presberger Senioreninnen und Senioren 
treffen sich zum gemütlichen Kaffee-
Nachmittag. Sie sind herzlich willkommen. 
 
 
 

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Ein Nachmittag mit verschiedenen Spielen 
und Bingo erwartet Sie. 
 
 
 

18.30 Uhr Rüdesheim 
Ök. Hospiz-Dienst  
Eibinger Str. 9 

Informationsabend für die Qualifizierung 
zur Begleitung und Betreuung schwer-
kranker und sterbender Menschen.  
Näheres Seite 18. 
 
 
 

Donnerstag, 21.März  

15.00 Uhr Eibingen 
Pfarrhaus 
Marienthaler Str. 3 

Erzählkaffee in Eibingen 
Ein Nachmittag für alle, die Kontakte lieben. 
Näheres Seite 23. 
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Freitag, 22.März  

11.00 Uhr Geisenheim 
Rheingauer Dom 
Bischof-Blum-Platz 

Musik zur Marktzeit 
„Passacaglia“ Orgelmusik von Josef  
Rheinberger mit Florian Brachtendorf. 
Näheres Seite 11. 
 

Sonntag, 24.März  

15.00 Uhr Abtei 
St. Hildegard 

Passionskonzert mit dem Chor „chorART“ 
Jesus - geistliche Musik zur Passion.  
Näheres Seite 12. 
 

Montag, 25. März  

19.30 Uhr  Abtei  
St. Hildegard 
 

Hildegard-Gesprächskreis 
Das Gottesbild des Vir im Buch der Lebens-
verdienste. Referentin: Schwester Hiltrud 
Gutjahr 
 

Mittwoch, 27.März  

19.00 Uhr Geisenheim 
Rheingauer Dom 
Bischof-Blum-Platz 
 

Frauenzimmer treffen sich 
zur Fastenandacht im Rheingauer Dom 
 

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Mit einem Blick auf den Kreuzweg nähern 
wir uns Ostern. Kaffee und Kuchen wird 
nicht fehlen. 
 

 

Rechte Planung 
 

Ein Tourist bewundert die gepflegte Dorfkirche. 
Doch sie scheint ihm für das große Dorf ein wenig 
zu klein. Der Küster erklärt: „Wenn alle reingehen, 
gehen nicht alle rein. Aber da nicht alle reingehen, 
gehen alle rein.“ 
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  5.30 Uhr 
  7.30 Uhr 
12.00 Uhr 
17.30 Uhr 
19.20 Uhr 
19.40 Uhr 

Laudes  
Terz und Hochamt 
Mittagshore 
Vesper 
Komplet 
Vigilien 

  6.00 Uhr 
  8.15 Uhr 
12.00 Uhr 
17.30 Uhr 
19.20 Uhr 
19.40 Uhr 

 Laudes  
 Terz und Hochamt 
 Mittagshore 
 Vesper 
 Komplet  
 Vigilien  

An Werktagen  An Sonn- und Feiertagen 

Abtei Sankt Hildegard Eibingen 

Regelmäßßige Gotteßdienßte 

Wallfahrtskloster Marienthal 

Ordensgemeinschaften 

Regelmäßßige Gotteßdienßte  

An Werktagen   An Sonn– und  Feiertagen 

  6.25 Uhr 
  7.00 Uhr 
10.30 Uhr 
12.00 Uhr 
17.25 Uhr 
18.00 Uhr 
20-24 Uhr 
 

 
werktags 
Sonntags 

Hl. Messe 
Laudes   (Morgenlob) 
Hl. Messe (in der Hauskapelle) 
Sext   (Mittagsgebet) 
Rosenkranzgebet 
Vespergebet   (Abendlob) 
Eucharistische Anbetung in Stille 
 

Beichtgelegenheiten 
9.00-11.45 Uhr / 14.30-17.00 Uhr 
8.00-11.45 Uhr / 14.30-17.00 Uhr 

  8.30 Uhr 
10.30 Uhr 
14.30 Uhr 
 

 
Donnerstag 
18.00 Uhr 
 

Freitag 
15.00 Uhr 
 
 

2. Freitag 
im Monat 

Hochamt mit Predigt 
Hochamt mit Predigt  
Marienlob oder Andacht 
 

(in der Hauskapelle) 
Konventsmesse mit  
Vespergebet 
 

Barmherzigkeits- 
rosenkranz 
 

Lebensgeschichten mit  
Pater Rainer 
20.00 - 21.00 Uhr 

 in der Wallfahrtskirche 

Bitte fragen Sie im Kloster Nothgottes nach den Gebetszeiten. 

Klosterkirche Nothgottes 

Regelmäßßige Gotteßdienßte  

in der Hauskapelle 

mailto:06722-4990
mailto:benediktinerinnen@abtei-st-hildegard.de
mailto:%69%6E%66%6F%40%66%72%61%6E%7A%69%73%6B%61%6E%65%72%2D%6D%61%72%69%65%6E%74%68%61%6C%2E%64%65
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TRAUUNGEN______________________________________________________ 
Trauungen können in jeder Kirche unserer Gemeinde in der Regel samstags um 14.00 Uhr oder 
15.30 Uhr stattfinden, in Johannisberg um 13.30 Uhr und 15.00 Uhr. Trauvorbereitungskurse 
finden wieder statt. Näheres erfahren Sie bei: Tel. 06722-750 740 

Krankenßalbung - Sakrament der Stärkung / In Krankheit oder Todesgefahr 
Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro oder an den Krankenhausseelsorger: 0152 34558149. 

TAUFEN________________________________________________________ 
Die Möglichkeit zur Taufe in einer Wortgottesfeier besteht monatlich an einem  
Sonntagnachmittag um 14.30 Uhr sowie in den Gemeindegottesdiensten.  
Die Taufsonntage sind monatlich: 
1. Sonntag in:  Geisenheim & Eibingen   /   2. Sonntag in:   Johannisberg  &  Lorcher Kirchorten 
3. Sonntag in:  Stephanshausen  oder  Presberg   &  Assmannshausen  oder  Aulhausen 
4. Sonntag in:  Rüdesheim 
Sie können natürlich auch immer in einen anderen Kirchort, mit dem für Sie  
günstigeren Termin ausweichen. Bitte wenden Sie sich an das Zentrale Pfarrbüro. 

Haußkommunion _________________________________________________ 
Möchten Sie oder ein Angehöriger die Kommunion zuhause empfangen, dann wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro. 

Außgabeßtellen der „Tafel Rheingau/Caritaß“ in Heilig Kreuz Rheingau___ 
Geisenheim:  Marienheim, Hospitalstr. 23,   Mi: 14.30 bis 16.00 Uhr 
Rüdesheim:  Eibinger Pfarrhaus, Marienthaler Str. 3,   Do:  10.45 bis 11.30 Uhr  
Lorch:   Anbau Bürgerhaus, Kolpingstraße, Ecke Schwalbacher Straße, 
   Fr: 10.30 bis 11.30 Uhr 
Der Berechtigungsausweis kann beim Caritasverband Wiesbaden-Rheingau-Taunus im Caritas-
zentrum Geisenheim, Hospitalstr. 23,  06722-960224, Di bis Do von 9.00 bis 12.00 Uhr, beantragt  
werden. Erforderlich sind hierfür die aktuellen Einkommensnachweise. 

Telefonßeelßorge_________________________________________________ 
Telefon: 0800 - 1110111 und 0800 -1110222             Internet: www.telefonseelsorge.de 
Beratungsstellen: Mainz: Schusterstraße 54, Anmeldung: 06131 - 220511   
   Wiesbaden: Emser Straße 18, Anmeldung: 0611 - 598715 

Ökumenißcher Hoßpiz-Dienßt Rheingau E.V.___________________________ 
 

Eibinger Straße 9,  65385 Rüdesheim am Rhein,   06722 / 94 38 67, www.hospiz-ruedesheim.de 
Bürozeiten:  Di und Do 9.00 - 12.00 Uhr , www.hospiz-ruedesheim.de 

Storchenneßt - GeißenHeim_________________________________________ 
 

Ausgabe: Kinderwagen, Autositze, Reisebetten, Kinderhochstühle zum Ausleihen. 
Geöffnet:  Mi 16.00 bis 17.00 Uhr, Hospitalstraße 23 (Eingang Nothgottesstraße)  

Rappelkißte - Lorch 
 

Ausgabe von Baby– und Kinderkleidung  (bis 176), Schuhe (bis 38), Spielzeug und mehr 
Geöffnet: Do: 9.00 bis 12.00 Uhr, 1. Samstag im Monat 9.30 bis 12.00 Uhr 
Rittergasse 3b, 65391 Lorch 

callto:0672296020
http://www.telefonseelsorge.de
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Rheingauer Volksbank  IBAN: DE 03 5109 1500 0000 0258 87  BIC: GENODE 51 RGG 

Zentrales Pfarrbüro 
Zollstraße 8  | 65366 Geisenheim 

 06722 - 750 74 - 0 

 06722 - 750 74 - 35 

info@heilig-kreuz-rheingau.de 

www.heilig-kreuz-rheingau.de 

So erreichen Sie uns ... 

Öffnungszeiten 

Mo,  Mi, 
Fr 

09:00 - 12:00 Uhr 

Di,   Do 14:00 - 17:00 Uhr 

Kontaktstelle Lorch 

Lorch am Rhein 
 

Oberweg 13 
  06726 - 94 79 
Mail: info@heilig-kreuz-rheingau.de 

Öffnungszeiten 

Fr 16:00 - 18:00 Uhr 

   außer am 1. Freitag  
im Monat 

Geschlossen am 28. März (Gründonnerstag) 


